
Ökumenische Andacht in der Fastenzeit   
 

  -  22.03.2023  -  Kirche St. Martin 
 

 

 

„Sucht zuerst Gottes Reich und seine Gerechtigkeit, dann wird 

euch alles andere dazugegeben.“        (Mt 6,33) 

 

 

 

 

Liedruf  670/8: Dir sei Preis und Dank und Ehre! 

 

Lied:   GL 380/ 1-3 Großer Gott, wir loben dich 

 

 

Gemeinsames Gebet 

 

Auf dich, o Jesus, wollen wir hören und schauen. 

Durch dich lassen wir uns zeigen, worauf es ankommt. Von dir lassen wir uns sagen, 

was wirklich wichtig ist. 

Mit deinen Zusagen und Forderungen können wir wachsen. In deiner Treue können 

wir uns bergen und stärken lassen. Durch dich lassen wir uns neue Hoffnung 

schenken. 

Dir danken wir für jeden Lichtblick der Ermutigung. 

Dich rufen wir an in den bedrängenden Fragen und Sorgen unserer gegenwärtigen 

Zeit. 

 

Lied:   GL 481, 1 –3 „Sonne der Gerechtigkeit“ 

 

 

Wechselgebet 

 

V: 

Weil es oft so ungerecht zugeht auf dieser Welt, im Großen wie im Kleinen, weil wir 

vielem nicht gerecht werden, weil wir das Reich Gottes und seine Gerechtigkeit 

nicht immer im Blick haben oder vernachlässigen, beten wir: 

 



Alle: 

um Gottes Gegenwart in unserem Denken, Reden und Handeln. 

 

V: 

Weil unser Leben manchmal so überfüllt und unerfüllt zugleich ist, weil uns so viel 

Ungewisses bedrängt und bedrückt, weil wir uns oft schwer tun mit all den offenen 

Fragen zu leben, beten wir: 

 

Alle:  

um Gottes Beistand und Ermutigung in allem, was uns bewegt. 

 

V: 

Weil wir in vielen Bereichen stark gefordert und herausgefordert sind, fragen wir 

uns mitunter, ob und wie wir alles bewältigen können, 

weil wir manchmal auch sehr verzagt und wenig zuversichtlich sind, beten wir: 

 

Alle: 

um Gottes Hilfe und Kraft, die uns den Rücken stärkt. 

 

V: 

Weil wir uns manchmal so schnell verwirren oder einschüchtern lassen, weil wir 

allzu leicht die Geduld verlieren, anstatt sie zu bewahren, weil wir die 

unterschiedlichen Geister unserer Zeit noch klarer unterscheiden wollen,  

um uns für Gottes Willen zu entscheiden und ihn dann auch zu tun, beten wir: 

 

Alle:  

um Gottes Geist und seine vielfältigen Gaben. 

 

Lied:   449, 1 –2 „Herr, wir hören auf dein Wort“ 

 

Lied:   GL 481, 6 –7 „Sonne der Gerechtigkeit“ 

 

Segenslied:  GL 835, 1 –5 „Herr, wir bitten, komm und segne uns“ 


